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Beschreibung
Der doppelschichtige Schal aus gelben Seidenbändern mit roten Querstreifen ist aus
Zigarrenbändchen gearbeitet, auf denen noch die Zigarrennamen, wie „Flor Fina", oder
„Mikado", zu erkennen sind. Die Herstellerin, Rosa Jäckel (1888-1980), Ehefrau eines
Druckereiarbeiters in Berlin, erhielt jeden Sonntag, wenn dieser sich eine Zigarre gestattete,
das Seidenbändchen. Diese sammelte sie und fügte sie nach ihrer Heirat 1914 zu einem
Schal zusammen.

Grunddaten

Material/Technik: Seidenbändchen bedruckt; genäht
(Hexenstich), Baumwollfransen

Maße: Länge x Breite: 191 x 34 cm (ohne Fransen)

Ereignisse

Hergestellt wann 1914
wer Rosa Jäckel (1888-1980)
wo Berlin
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